
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Bewusstseins- und Orientierungsstörungen

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M01 WiSe2023 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Bewusstseinsstörungen erkennen und die Tiefe der Störung mit Hilfe des

AVPU quantifizieren können.

M01 WiSe2023 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern wichtige Ursachen von Bewusstlosigkeit beispielhaft (kardiovaskulär,

cerebral, metabolisch, toxisch) benennen können.

M01 WiSe2023 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die überbrückende Versorgung Bewusstloser einschließlich Überwachung

der Vitalfunktionen und Lagerung demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Bewusstseinsstörungen erkennen und die Tiefe der Störung mit Hilfe des

AVPU quantifizieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern wichtige Ursachen von Bewusstlosigkeit beispielhaft (kardiovaskulär,

cerebral, metabolisch, toxisch) benennen können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die überbrückende Versorgung Bewusstloser einschließlich Überwachung

der Vitalfunktionen und Lagerung demonstrieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern Bewusstseinsstörungen erkennen und die Tiefe der Störung mit Hilfe des

AVPU quantifizieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern wichtige Ursachen von Bewusstlosigkeit beispielhaft (kardiovaskulär,

cerebral, metabolisch, toxisch) benennen können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 1: Störungen des

Bewusstseins erkennen und behandeln 

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die überbrückende Versorgung Bewusstloser einschließlich Überwachung

der Vitalfunktionen und Lagerung demonstrieren können.

M01 WiSe2023 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen (Bewusstsein, Atmung, Kreislauf)

demonstrieren können.

M01 SoSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen (Bewusstsein, Atmung, Kreislauf)

demonstrieren können.

M01 WiSe2024 als Helfer Simulation 2: Basic Life Support bei

Erwachsenen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden die Überprüfung der Vitalfunktionen (Bewusstsein, Atmung, Kreislauf)

demonstrieren können.
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M15 SoSe2024 MW 4 Seminar 3: Bewusstsein und seine

toxikologische Beeinflussung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen anhand des klinischen Bildes unterschiedliche Folgen akuter und

chronischer Intoxikationen mit Alkohol und Stimulanzien (Amphetamine,

Kokain) beschreiben können.

M15 WiSe2024 MW 4 Seminar 3: Bewusstsein und seine

toxikologische Beeinflussung

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen anhand des klinischen Bildes unterschiedliche Folgen akuter und

chronischer Intoxikationen mit Alkohol und Stimulanzien (Amphetamine,

Kokain) beschreiben können.

M15 SoSe2024 MW 4 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung:

neuropsychologischer Befund

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in die verschiedenen Qualitäten der

Orientierung (Situation, Ort, Zeit, Person) untersuchen, dokumentieren und

hinsichtlich eines Normalbefundes einordnen können.

M15 SoSe2024 MW 4 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung:

neuropsychologischer Befund

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen wachen Patient*in das qualitative Bewußtsein

untersuchen, dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefundes

einordnen können.

M15 WiSe2024 MW 4 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung:

neuropsychologischer Befund

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in die verschiedenen Qualitäten der

Orientierung (Situation, Ort, Zeit, Person) untersuchen, dokumentieren und

hinsichtlich eines Normalbefundes einordnen können.

M15 WiSe2024 MW 4 Untersuchungskurs:

Patientenuntersuchung:

neuropsychologischer Befund

Mini-PA (praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen wachen Patient*in das qualitative Bewußtsein

untersuchen, dokumentieren und hinsichtlich eines Normalbefundes

einordnen können.

M21 SoSe2024  MW 1 Simulation 4: Notfallsituationen -

Patient*innen mit ZNS-Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren in einer Simulationsübung eine quantitative Bewusstseinsstörung anhand

der Glasgow-Coma-Scale einordnen können.

M21 SoSe2024  MW 1 Simulation 4: Notfallsituationen -

Patient*innen mit ZNS-Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern in einer Simulationsübung die häufigsten notfallmedizinisch relevanten

Ursachen einer quantitativen Bewusstseinsstörung erkennen und benennen

können.

M21 SoSe2024  MW 1 Simulation 4: Notfallsituationen -

Patient*innen mit ZNS-Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren in der simulierten Notfallsituation eine durch einen selbstlimitierten

generalisierten tonisch-klonischen Anfall, durch ein Schädel-Hirn-Trauma

oder eine durch Opiate oder Benzodiazepine verursachte quantitative

Bewusstseinsstörung  mit Atemdepression erkennen und voneinander

unterscheiden können

M21 WiSe2024  MW 1 Simulation 4: Notfallsituationen -

Patient*innen mit ZNS-Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren in einer Simulationsübung eine quantitative Bewusstseinsstörung anhand

der Glasgow-Coma-Scale einordnen können.

M21 WiSe2024  MW 1 Simulation 4: Notfallsituationen -

Patient*innen mit ZNS-Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erinnern in einer Simulationsübung die häufigsten notfallmedizinisch relevanten

Ursachen einer quantitativen Bewusstseinsstörung erkennen und benennen

können.

Seite 2 von 4



M21 WiSe2024  MW 1 Simulation 4: Notfallsituationen -

Patient*innen mit ZNS-Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren in der simulierten Notfallsituation eine durch einen selbstlimitierten

generalisierten tonisch-klonischen Anfall, durch ein Schädel-Hirn-Trauma

oder eine durch Opiate oder Benzodiazepine verursachte quantitative

Bewusstseinsstörung  mit Atemdepression erkennen und voneinander

unterscheiden können

M21 SoSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren richtungsweisende Befunde der allgemeinen und neurologischen

Untersuchung bei Patient*innen mit Bewusstseinsstörung

differentialdiagnostisch und grundlegend pathophysiologisch einordnen

können.

M21 SoSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Ergebnisse der allgemeinen und neurologischen

Untersuchung bei Patient*innen mit Bewusstseinsstörung eine

Arbeitsdiagnose formulieren können.

M21 SoSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose bei Patient*innen mit

Bewusstseinsstörung eine weiterführende Diagnostik planen können.

M21 SoSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Bewusstseinsstörung eine allgemeine und

neurologische Untersuchung durchführen können.

M21 WiSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren richtungsweisende Befunde der allgemeinen und neurologischen

Untersuchung bei Patient*innen mit Bewusstseinsstörung

differentialdiagnostisch und grundlegend pathophysiologisch einordnen

können.

M21 WiSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren auf Grundlage der Ergebnisse der allgemeinen und neurologischen

Untersuchung bei Patient*innen mit Bewusstseinsstörung eine

Arbeitsdiagnose formulieren können.

M21 WiSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose bei Patient*innen mit

Bewusstseinsstörung eine weiterführende Diagnostik planen können.

M21 WiSe2024  MW 2 UaK [6]: Neurologische Untersuchung von

bewußtseinsgestörten Patient*innen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit Bewusstseinsstörung eine allgemeine und

neurologische Untersuchung durchführen können.

M30 WiSe2023 Prolog/Epilog Vorlesung Epilog: Metabolisch-toxische

Schädigungsmechanismen des ZNS

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit

Verdacht auf metabolisch-toxisch bedingte Bewusstseinsstörung herleiten

können.

M30 SoSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Epilog: Metabolisch-toxische

Schädigungsmechanismen des ZNS

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit

Verdacht auf metabolisch-toxisch bedingte Bewusstseinsstörung herleiten

können.
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M30 WiSe2024 Prolog/Epilog Vorlesung Epilog: Metabolisch-toxische

Schädigungsmechanismen des ZNS

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit

Verdacht auf metabolisch-toxisch bedingte Bewusstseinsstörung herleiten

können.

M30 WiSe2023 MW 1 eVorlesung: Fieber und

Bewußtseinsstörungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit

den Leitsymptomen Fieber und Bewusstseinsstörung herleiten können.

M30 SoSe2024 MW 1 eVorlesung: Fieber und

Bewußtseinsstörungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit

den Leitsymptomen Fieber und Bewusstseinsstörung herleiten können.

M30 WiSe2024 MW 1 eVorlesung: Fieber und

Bewußtseinsstörungen

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren den Ablauf einer strukturierten Differentialdiagnose bei Patient*innen mit

den Leitsymptomen Fieber und Bewusstseinsstörung herleiten können.
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